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Themenbereiche 

1. Stoffeintrag von landwirtschaftlichen Nutzflächen in 
Gewässer: Ursachen und Folgen 

2. Flächenverfügbarkeit: Problem für 
Gewässerentwicklung und Hochwasserschutz 

3. Zunahme: Fischsterben nach Havarien in 
Biogasanlagen 

4. Übergeordnetes Problem der „Freiwilligkeit“ von 
Maßnahmen 
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Haupterosionspfad in Bayern: 
Niederschlag 

Fließgewässer 
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Verschärfung Stoffeinträge durch 
„Sammler-Wirkung“ 

1. Durch (häufig wegbegleitende) Grabensysteme o.ä. 
werden ursprünglich nicht abflusswirksame Flächen 
abflusswirksam 

2. Reduzierte Aufnahmekapazität des Bodens infolge 
a. Verdichtung 
b. fehlender Bodenbedeckung 

Kombination 1. + 2. = unnatürlich hoher Stoffeintrag 

+ 
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Die Praxis 
(Oberviechtach, Juni 2016) 

Erosion mangels Bodenbedeckung Mit Wasser Stofftransport talwärts 

Abfluss-Konzentration in Gräben Eintrag in Oberflächengewässer „G
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„Gute fachliche Praxis“ des BBodSchG 
wenig griffig 

• vgl. „Arbeitshilfe zur Umsetzung des 
Bodenschutzrechts hinsichtlich Gefahrenabwehr bei 
Bodenerosion durch Wasser“ 

• Gute fachliche Praxis (gfP) erst verfehlt, wenn bspw. 
bestimmter Anteil und bestimmte Menge einer 
Fläche erodiert (Formelberechnung) 

• Einhaltung gfP kein Garant zu Vermeidung (Umwelt-
)Schaden in Gewässer/Teichwirtschaft 

• Vgl. hierzu USchadG, Verursacherprinzip 
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Stoffeinträge sind keine Einzelfälle 
Erosionsatlas Bayern (Stand 2015) 

Abschwemmung bei 
Starkregen teils 
> 100 t/ha*a 
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Typischer Kieslaichplatz 



Belastetes Kiessubstrat 

Sedimentiertes Kiessubstrat 

Versiegeltes  Kiessubstrat 

Überdecktes  Kiessubstrat 
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Das Kieslückensystem verstopft und wird als Laichplatz unbrauchbar 

Die Verschlammung wird durch Stauhaltungen beschleunigt und verstärkt 

Verlust des Kieslückenraums in der Gewässersohle 
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Problematische Stoffeinträge in der Teichwirtschaft 

Zulauf Teichwirtschaft aus 
Oberflächengewässer 

Not-Belüftung auf „Vollgas“ 

Extrem hoher Feinstoffanteil im Wasser 
Probleme für die Teichwirtschaft: 
 
•Fischverluste infolge Sauerstoffmangel 
•Fischverluste infolge Stress (Sekundärinfektionen usw.) 
•Zuwachsausfälle, da Fütterung nicht mehr möglich 
•gesteigerter Energiebedarf (Belüftung usw.) 
•gesteigerter Personalaufwand 
•usw. 
•Verschlammung der Teiche: Beim späteren Abfischen 
  wird Teichwirt zum Verursacher von Sedimentaustrag 
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Natürlicher Retentionsraum für 
Hochwasser begrenzt 

Landwirtschaftliche Nutzflächen 
im ehemaligen Auebereich sind 
ausgedeicht 
 
Kosten für Flächenerwerb wegen 
EE enorm gestiegen 
 
Leitsatz Hochwasserschutz: 
Oberlieger schützt Unterlieger* 
 
*Unterlieger sind auch Landwirte 
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Gewässerrandstreifen (GRS) 
• 5m laut § 38 WHG, laut BayWG auf freiwilliger Basis 
• GRS vorteilhaft für (natürliche) Gewässerentwicklung 
• Mehrjährige (Misch-)Kulturen als GRS? (z.B. Weiden- 

oder Wildpflanzenkulturen als EE-Träger) 
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Problembereich Biogas: 
Altlast „Kleinanlagen“ 

• Anlagen < 500 kW oft 
„Unikate“ 

• Kein einheitlicher 
Standard für Sicherheit 

• Kleinanlagen wurden 
oft mit „abgespeckten“ 
Bauverfahren errichtet 

• Einheitlich Qualitäts- 
und Sicherheits-
Standards erforderlich 
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Krux der Freiwilligkeit in Bayern 
• Kostendeckungsbeitrag für Feldfruchtanbau oft 

erheblich höher als Prämien (v.a. im Bereich EE) 
• Längerfristige Vertragsprogramme reduzieren 

Flexibilität des Landwirts, daher z.T. geringe 
Bereitschaft 

• Überschneidende Furagierradien Biogasanlagen: 
Anbau-Druck ökonomisch günstiger (= nahe 
gelegener) Anbau-Flächen für E-Pflanzen 
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